
Sie weiß, wie sie die Polarwölfe zum
Heulen bringt. Wildbiologin Marion Ebel
beim Wolfsheulen in Klein-Auheim.
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Mit den weißen Wölfen heulen

Hanau. Ein wenig mysteriös, meist unnahbar, aber immer irgendwie faszinierend wirken die Wölfe auf den
Menschen. Diese Faszination können die Besucher in der Alten Fasanerie im Hanauer Stadtteil Klein-Auheim
hautnah erleben: Am 12. Januar, Samstag, findet zum siebten Mal die Wolfsheulnacht im Wildpark statt.

Los geht es ab 15 Uhr. Geplant sind Vorführungen der Schlittenhunde,
Behindertenbegleithunde, Rettungshunde und eine Agility-Schau. Die Hunde
demonstrieren ihre herausragenden Fähigkeiten auf der Festwiese. Gegen 17
Uhr wird die Wildbiologin Marion Ebel die Polarwölfe Ayla, Scott-Cisco und Khan
zum Heulen animieren.


